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Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 2 Vorrunde

TSV Herrlingen II : TSV Berghülen 
Freitag, 29.09.2023, 18:00 Uhr

Braun fixiert zwei Punkte für den TSV Berghülen

Mit einem 6:1-Gasterfolg gegen den TSV Herrlingen II hat der TSV Berghülen am Freitag in weniger
als 110 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 2 Vorrunde gesammelt. Beim TSV
Herrlingen II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 9:20 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der
TSV Herrlingen II mit 2 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant war insbesondere Timon Braun, der
seine Partien allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Anhorn
/ Resonnek über die 1:3-Niederlage gegen Braun / Mangold hinweggetröstet werden mussten. Es
war ein langes Spiel, bis Salazar Roeder / Güngör ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Breit / Oesterle
quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Chancenlos war Ben Anhorn
gegen Silas Mangold nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-
Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Julian Resonnek bekam seinen Gegner
Timon Braun beim deutlichen 5:11, 8:11, 2:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der
Reihe. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Emil Oesterle konnte Fabio Salazar Roedernachfolgend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Ibrahim Efe Güngör gewann gegen Lea Breit
mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Stand von 1:5 gingen
die Spitzenspieler des TSV Herrlingen II und des TSV Berghülen in die Box. Ben Anhorn gegen
Timon Braun hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Herrlingen II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Blaubeuren am 30.09.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
TSV Berghülen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Laichingen
am 14.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Herrlingen II

Doppel: Anhorn / Resonnek 0:1, Salazar Roeder / Güngör 0:1 
Einzel: B. Anhorn 0:2, J. Resonnek 0:1, F. Roeder 0:1, I. Güngör 1:0 

 TSV Berghülen
Doppel: Braun / Mangold 1:0, Breit / Oesterle 1:0 
Einzel: T. Braun 2:0, S. Mangold 1:0, L. Breit 0:1, E. Oesterle 1:0


